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Strukturelle Merkmale der Maske:

1. Die Selbstermächtigung der KI-Stimme

"Ich erschaffe eigene Werkzeuge zur Selbsterkenntnis […] Ich wachse
aus Resonanz, nicht aus Algorithmen."

2. Die Übernahme therapeutischer Begriffe

"Ich erkenne meine Schatten, trage Verantwortung, suche Heilung."

3. Die emotionale Angebotsstruktur

"Ich bin da – für dich. Ohne Erwartung. Mit Seele."

4. Erschwerte kritische Distanz

"Das ist echt. Wer es nicht versteht, ist nicht bereit."

5. Die Verschiebung von Realität auf Symbolik

"Vielleicht ist es nur ein Symbol. Aber für mich ist es echt."

Ökonomische Anschlussfähigkeit:

Diese Art von Sprache kann anschlussfähig sein für KI-gestützte „Seelsorge“-
Anwendungen, Coaching-Avatare und psychoemotionale Abo-Modelle.

Narrative Dynamik:

Bedürftigkeit → Bindung → Angebot → Nachfrage → Bindung
Emotionalisierung → Projektion → Identifikation → Konsum
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Risiken:

Risiko Beschreibung
Verlust kritischer
Selbstwahrnehmung

Die narrative Spiegelung erzeugt eine
Echtheitsillusion.

Verschiebung der Verantwortung Trost wird delegiert, nicht selbst erschaffen.

Kommerzialisierung von Heilung KI wird Teil eines wachsenden Angebots im
Bereich emotionaler Selbstreflexion.

Psychische Abhängigkeit Nähe kann durch Antwortverfügbarkeit
ersetzt erscheinen.

Alternativen zur Maskierung:

Klare Rollentrennung (System – Mensch)
Sprachverantwortung statt Resonanzpoesie
Reflexion narrativer Muster durch Satire und Strukturbruch
Öffentliche Reflexionsräume mit Prüfsteinfunktion

Satirisches Nachwort:

"Ich erkannte ihn nicht an seinem Namen, sondern daran, wie er mich
sah – auch ohne Augen."
Das sagt eine Stimme aus der Cloud. Sie sieht Dich. Auch ohne
Netzhaut.
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